
Umfrage unter Hausärztinnen 
und Hausärzten zur aktuellen 
Versorgungssituation
Berlin I 07. September 2026



Umfrage zur aktuellen Versorgungssituation

Zielgruppe:
Hausärztinnen und Hausärzte

Befragungszeitraum:
26. August 2026 bis 06. September 2026

Teilnahmen gesamt: 4.683
(davon 4.550 niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und Hausärzte)

Hinweis: Es handelt sich NICHT um eine repräsentative Umfrage, 
sondern lediglich um ein Stimmungsbild aus den hausärztlichen Praxen

Hier der Titel der Präsentation in klein 2



Welche berufliche Tätigkeit üben Sie derzeit aus?
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In welchem Bundesland sind Sie überwiegend ärztlich tätig?
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Welcher Altersgruppe gehören Sie an?
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0,3%

25,1%

45,2%

29,4%

Unter 30 Jahre

30 – 44 Jahre

45 – 59 Jahre

60 Jahre oder älter

n = 4.550 niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und Hausärzte



Wie hat sich aus Ihrer Sicht die Attraktivität des Berufes der Hausärztin / 
des Hausarztes in den vergangenen fünf Jahren entwickelt?
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1,7%

6,7%

12,6%

33,1%

44,6%

1,1%

Sie ist deutlich gestiegen

Sie ist gestiegen

Sie ist unverändert

Sie hat abgenommen

Sie hat deutlich
abgenommen

Weiß nicht / Keine Angabe

n = 4.550 niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und Hausärzte



Wie hat sich aus Ihrer Sicht die wirtschaftliche Situation der hausärztlichen 
Praxen in den vergangenen fünf Jahren insgesamt entwickelt?
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1,5%

11,4%

15,9%

43,0%

24,9%

3,3%

Sie ist deutlich besser
geworden

Sie ist besser geworden

Sie ist unverändert

Sie ist schlechter geworden

Sie ist deutlich schlechter
geworden

Vor zwei Jahren noch nicht
als Hausärztin / Hausarzt tätig

n = 4.550 niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und Hausärzte



Mit welchen Folgen rechnen Sie durch das GKV-Beitragssatz-
stabilisierungsgesetz in Ihrer Praxis? (Mehrfachantworten möglich)
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3,9%

28,9%

85,4%

23,5%

40,8%

57,9%

69,7%

8,9%

2,7%

Keine relevanten Folgen

Weniger Patienten versorgen

Finanzielle Einbußen

Weniger Geld für Digitalisierung

Weniger Geld für Praxisteam

Weniger Zeit für einzelnen Pat.

Keine fachärztliche Versorgung

Nicht mehr Hausärztin / Hausarzt

Weiß nicht / Keine Angabe

n = 4.550 niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und Hausärzte



In welchem Vergütungssystem sehen Sie in Zukunft das größte wirtschaftliche 
Potenzial für Ihre Praxis?
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34,8%

33,3%

10,5%

12,4%

EBM

HZV

GOÄ / Selbstzahler

Keines

Weiß nicht / Keine Angabe

n = 4.550 niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und Hausärzte



In welchem System können Sie die Patientinnen und Patienten qualitativ am 
besten versorgen?
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6,0%

28,9%

47,8%

6,3%

10,9%

EBM

HZV

GOÄ / Selbstzahler

Keines

Weiß nicht / Keine Angabe

n = 4.550 niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und Hausärzte



Was belastet Sie in Ihrem Praxisalltag aktuell am meisten?
(Mehrfachantworten möglich)

11

39,2%

71,5%

41,6%

14,4%

35,2%

8,8%

37,6%

14,2%

28,0%

0,3%

Finanzieller Druck

Bürokratie

Versorgungsdruck

MFA-Suche

Fordernde Patienten

Nachfolgesuche

Wechselnde polit. Regularien

Digitalisierung / TI

Suche nach Facharztterminen

Weiß nicht / Keine Angabe

n = 4.550 niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und Hausärzte



Haben Sie derzeit das Gefühl, dass die Leistung von Ihnen und Ihrem Team 
von der Politik ausreichend anerkannt wird?
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1,0%

2,9%

3,1%

23,1%

65,9%

0,4%

Ja, absolut

Eher ja

Unentschieden

Eher nein

Nein, überhaupt nicht

Weiß nicht / Keine Angabe

n = 4.550 niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und Hausärzte
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